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Stadt Schmölln                                               
 
 
 
 

P r o t o k o l l        
 

zur 25. Tagung des Hauptausschusses des Stadtrates Schmölln  
am 07. Juni 2021 
 
 
Zeit  :  Montag, den 07. Juni 2021, von 18:00 Uhr bis 19:45 Uhr 
 
 
Ort  :  Rathaus der Stadt Schmölln, Ratssaal, Markt 01 
 
Anwesende Ausschussmitglieder*:   
  

Ausschussmitglied Fraktion/weitere Funktion 

Herr Sven Schrade Bürgermeister 

Herr Alexander Burkhardt SPD-Fraktion 

Herr Julian Degner CDU 

Herr Andy Franke Wählervereinigung für das neue Schmölln,                                                                
Ortsteilbürgermeister: Altkirchen 

Herr Klaus Hübschmann DIE LINKE,     Beigeordneter 

Herr Jens Göbel Neues Forum 

Herr Jürgen Keller Bürger für Schmölln 

   
 
Einladung zu TO-Pkt. 6., 13.  lt. ThürKO § 35 (4)*: Herr Ralf Gleitsmann  

          (Fraktion Wählervereinigung für das neue  
                                     Schmölln) – Erster Beigeordneter   
 

Der Hauptausschuss besteht aus 7 stimmberechtigten Mitgliedern. 
 

Gäste*:     
Herr Krämer   – stellvertretender Amtsleiter Bauamt 
Frau Rödel   – Amtsleiterin Hauptamt 
Herr Sittauer   – Amtsleiter Kämmerei 

Herr Kutzner    Geschäftsführer Fa. Wert-Consult GmbH 
2 Bürger   
Herr Bayer    – Presse OTZ 
 
*Anwesenheit: siehe Tagungsverlauf 

 
 



 Seite 2 von Seite  8 

Ö f f e n t l i c h e r    T e i l      
 
 
Tagesordnung:  
 
1. Eröffnung der Tagung durch den Vorsitzenden des Ausschusses und 

Feststellung der form- und fristgerechten Sitzungsladung und Beschlussfähigkeit 
 
2. Zustimmung zur Tagesordnung (öffentlicher Teil) 
 
3. Genehmigung der Niederschrift zur 24. Tagung des Hauptausschusses am                   

10. Mai 2021 (öffentlicher Teil) 
 
4. Fragestunde der Einwohner der Stadt Schmölln 
 
5. Beschlussvorlage        Vorl.Nr.: 
 

Verwendung des Stadtwappens der Stadt Schmölln 
  Antrag von ad hoc best services GmbH    V 0439/2021 
 
6. Festlegung der Tagesordnung für die 23. Stadtratssitzung Schmölln am 17. Juni 2021  
 (öffentlicher Teil) 
 
7. Sonstiges 
 
 

 

Thüringer SARS-CoV-2-Eindämmungsmaßnahmenverordnung (Anlage 1) 
 
Die allgemeinen Hygienevorschriften nach der o.g. Verordnung liegen zur Sitzung zur  
Einsichtnahme aus. Die der o.g. genannten Verordnung beigefügte Unterschriftenliste wird  
bis zum 05. Juli 2021 aufbewahrt und anschließend vernichtet. 

 
 
 
Verlauf der Tagung: 
 
 
zu 1. 
Eröffnung der Tagung durch den Vorsitzenden des Ausschusses und Feststellung der  form- 
und fristgerechten Sitzungsladung und Beschlussfähigkeit 
 
Die Tagung wird von dem Vorsitzenden des Hauptausschusses, Bürgermeister der Stadt 
Schmölln, Herrn Schrade, geleitet. Herr Schrade eröffnet um 18:00 Uhr die Sitzung und begrüßt 
die Anwesenden. Er stellt die form- und fristgerechte Sitzungsladung sowie die 
Beschlussfähigkeit mit 6 stimmberechtigten Hauptausschussmitgliedern fest.  
 
- Gegen diese Feststellung werden keine Einwände erhoben. 
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zu 2. 
Zustimmung zur Tagesordnung (öffentlicher Teil) 
 
Die Tagesordnung des öffentlichen Teils zur heutigen Sitzung wird von Herrn Schrade zur 
Abstimmung gestellt (Anlage 2).  
 
- Der Hauptausschuss genehmigt den öffentlichen Teil der o. g. Tagesordnung.  

 
      Abstimmung:  6 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen/0 Stimmenthaltungen  
   (6 anwesende Hauptausschussmitglieder) 
 
 
zu 3. 
Genehmigung der Niederschrift zur 24. Tagung des Hauptausschusses am 10. Mai 2021 
(öffentlicher Teil) 
 
Die o. g. Niederschrift (öffentlicher Teil) wird von Herrn Schrade zur Abstimmung gestellt 
(Anlage 3). 
 
- Der Hauptausschuss genehmigt den öffentlichen Teil der o. g. Niederschrift.  

 
      Abstimmung:  6 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen/0 Stimmenthaltungen  
   (6 anwesende Hauptausschussmitglieder) 
 
 
zu 4. 
Fragestunde der Einwohner 
 
- Herr Bayer (Presse) betritt den Sitzungsraum um 18:02 Uhr. 
 
Streuobstwiese – Vergabe im Technischen Ausschuss am 31.05.2021 
 
Ein Bürger bezieht sich auf o.g. Vergabe. Er möchte hierzu folgendes erfahren: 
 
- Anzahl der Bäume 
- Lage der Wiese 
- wer bewirtschaftet künftig diese Wiese 
 

 
Herr Göbel betritt den Sitzungsraum um 18:03 Uhr (7 anwesende Hauptausschussmitglieder) 
 

 
Herr Schrade antwortet, dass die betreffende Wiese im OT Kleinstöbnitz liege (oberhalb der 
Straße zum Sportplatz Großstöbnitz) und es befinden sich bereits Bäume dort. Eine Erweiterung 
der Streuobstwiese ist hier auch möglich. Die Pflegekosten betragen maximal: 
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- 2021 – 27.413,32 Euro 
- 2022 – ca. 21.000 Euro 
- 2023 – ca. 17.000 Euro 
 
und die Arbeiter werden von der Fa. Baumschule Jähler aus Schmölln ausgeführt. 
 
Die Stadt Schmölln habe die Wiese als Ausgleichsfläche aus Privathand erworben. 
 
Photovoltaikanlage in Nöbdenitz (Sondergebiet Solargebiet) 
 
Ein Bürger erkundigt sich, wer die o.g. Anlage in der Grünanlagepflege bewirtschaften soll. Herr 
Schrade informiert, dass hierzu zur 23. Stadtratssitzung (öffentlicher Teil) beraten werde. 
 
Gartenanlage Morgensonne (Hainanger) 
-     Umwandlung in ein Wohngebiet____ 
 
Ein Bürger möchte als betreffender Gartenpächter wissen, was zur heutigen Sitzung zu o.g. 
Gartenanlage beraten und beschlossen werden soll. 
 
Herr Schrade erklärt, dass die Thematik auf Grund der Grundstücksverkaufsverhandlung im 
nicht öffentlichen Teil beraten werde. Hierzu werde sich voraussichtlich auch eine 
Beschlussfassung zur 23. Stadtratssitzung im nicht öffentlichen Teil ergeben. Im Nachgang 
werde dann der Gartenverein über den Zeitplan und den Erschließungsträger entsprechend 
informiert. 
 
 
zu 5. Beschlussvorlage                    

Verwendung des Stadtwappens der Stadt Schmölln 
  Antrag von ad hoc best services GmbH  Vorl.Nr.: V 0439/2021 
 
Herr Schrade verliest die o. g. Beschlussvorlage (Anlage 4). Herr Keller hinterfragt für was und 
wie häufig das Stadtwappen von dem Antragsteller genutzt werden soll. Herr Schrade 
antwortet, dass dieser das Wappen dauerhaft in seiner Homepage einstellen wolle. 
 
Beschluss:  Der Hauptausschuss stimmt der Beschlussvorlage zu. 
 
  Beschluss-Nr.: B 0469/2021 
 
  Abstimmung:  6 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen/1 Stimmenthaltung  
    (7 anwesende Hauptausschussmitglieder) 
 
Herr Burkhardt gibt den Hinweis, dass im Internet immer wieder Werbung zum Verkauf von 
Produkten mit Stadtwappen auftauchen. U.a. seien auch einmal T-Shirts mit dem Schmöllner 
Stadtwappen dabei gewesen. Die Stadt Schmölln sollte dies prüfen. Ggf. liege hier ein Verstoß 
gegen die Stadtwappen-Nutzung vor. Frau Rödel nimmt diesen Hinweis auf, ggf. werde man 
hierzu rechtlich vorgehen. Dazu werden aber Belege (z.B. in Form von Screenshots) benötigt. 
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zu 6. 
Festlegung der Tagesordnung zur 23. Stadtratssitzung am 17. Juni 2021 
(öffentlicher Teil) 
  
Eine Einladung zur Festlegung der Tagesordnung für o.g. Stadtratssitzung lt. ThürKO § 35 (4) ist 
an die Beigeordneten der Stadt Schmölln (Herr Gleitsmann und Herr Hübschmann (Herr 
Hübschmann – Mitglied des Hauptausschusses)) erfolgt.  
 
- Herr Schrade informiert, dass die Beschlussvorlagen: 
 

- Grundsatzbeschluss zur Ausgliederung eines Amtes der Stadtverwaltung aus dem 
Gebäudekomplex Rathaus und Bevollmächtigung des Bürgermeisters zum Abschluss   
eines Mietvertrages mit der Sparkasse Altenburger Land nach erfolgter 
Variantenuntersuchung und   

 
- Grundsatzbeschluss zur Ausgliederung des Bauamtes der Stadtverwaltung aus dem 
  Gebäudekomplex Rathaus und nach Realisierung der notwendigen Umbauarbeiten  
  an den Standort Am Gemeindeamt 4 in Schmölln OT Nöbdenitz    

  
auf die kommende Stadtratssitzung verschoben werden sollen. Hierzu sei ein neuer 
Vorschlag der Fraktion „Wählervereinigung für das neue Schmölln“ eingereicht worden. 
Dieser müsse noch geprüft werden. 

 
- Herr Burkhardt (SPD-Fraktionsvorsitzender) erachtet es nicht für notwendig, dass der TO-

Pkt. 
 
- Auftrag an die Verwaltung: Prüfung der Dachflächen kommunaler Gebäude für die 

 Errichtung von Photovoltaikanlagen 
 

zur Stadtratssitzung beraten werden müsse. Bei dieser Thematik gehe es lediglich darum, 
dass die Stadt Schmölln ihre Möglichkeiten hierzu prüft. 

 
Frau Rödel verliest den öffentlichen Teil des Entwurfs der Tagesordnung für o. g. Sitzung   
(Anlage  5). 
 
- Die Fraktion „Bürger für Schmölln“ reicht eine Beschlussvorlage zur Änderung der Besetzung 

von Ausschüssen des Stadtrates Schmölln ein. Herr Keller (Fraktionsvorsitzender) will diese 
am kommenden Tag der Verwaltung übergeben. 
 

Festlegung:  Der Bürgermeister legt im Benehmen mit dem Hauptausschuss und den 
Beigeordneten die neue Tagesordnung zur 23. Stadtratssitzung am 17. Juni 2021 
(öffentlicher Teil) in angesprochener Form fest.  

 
            
- siehe TO-Pkt. 13. 
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zu 7. 
Sonstiges 
 
Breitbandausbau im Kreisgebiet 
 
Herr Schrade informiert, dass der o.g. Ausbau im westlichen Bereich des Altenburger 
Landkreises noch in diesem Jahr begonnen werden soll. Näheres hierzu werde er zur 
Stadtratssitzung am 17.06.2021 berichten. 
 
Namensgebung „Franz-Bartzsch-Brücke“ in der Grenzstraße am 8. Juni 2021  
 
Herr Schrade lädt die Fraktionsvorsitzenden zu o.g. Veranstaltung ein. Coronabedingt müsse 
diese im kleinen Rahmen stattfinden. Es sei vorgesehen, dass im kommenden Jahr eine größere 
Veranstaltung zur Ehrung von Herrn Bartzsch stattfinden soll. Dies sei mit den Freunden von 
dem Künstler Franz Bartzsch abgestimmt. 
 
Öffentlicher Workshop zum Stadtentwicklungskonzept am 03.07.2021 (14:00 – 17:00 Uhr) 
 
Herr Schrade setzt die Anwesenden in Kenntnis, dass o.g. Veranstaltung in der Gößnitzer 
Regelschule stattfinden werde. Dabei gehe es um die städtische Weiterentwicklung von 
Schmölln und Gößnitz. Hier soll ein Input aus der Zivilgesellschaft gegeben werden, um auch 
städtebauliche Schwerpunkte festzuhalten. Im Amtsblatt werde eine entsprechende 
Information gegeben. 
 
Ausschussbesetzung 
 
Frau Rödel bezieht sich auf den Austritt von Herrn Radermacher aus der Fraktion „Bürger für 
Schmölln“ zur letzten Stadtratssitzung. Die Verwaltung habe dies noch einmal geprüft. Demnach 
behalte die Fraktion auch ihre Ausschusssitze. Diese müssen nur entsprechend neu besetzt 
werden. 
 
Erasmus-Projekt 
 
Herr Hübschmann informiert, dass am heutigen Tag im Rahmen des vor 2 Jahren begonnen 
Erasmus-Projektes die Inbetriebnahme von interaktiven Tafeln in der Förderschule Schmölln 
erfolgt sei. Hier seien Schüler aus Schweden, Rumänien, Lettland und Schmölln zugeschalten 
gewesen. Er sei von dem Austausch der Schüler untereinander begeistert. Letztlich habe die 
Stadt Schmölln auf Grund ihrer Aktivitäten in der Städtepartnerschaft das EU-geförderte 
Erasmus-Projekt auch nutzen können. 
 
Sondernutzung für städtischen Flächen für Gewerbetreibenden (Aufsteller, Warenauslagen, 
Tische & Stühle etc.) während der Schließung durch die Corona-Verordnungen  
 
Auf Grund von Gesprächen mit den Einzelhändlern wurde in der Verwaltung abgestimmt, dass 
die Geschäfte, welche vom Lockdown bzw. von den Schließungen durch die Corona-
Verordnungen betroffen sind, für dieses Jahr die Genehmigung für die Sondernutzung mit 
dem Verweis, dass der Kostenbescheid erst im Januar 2022 erfolgt, erhalten. Die Berechnung 
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der Gebühren erfolgt nur für die Zeiträume, in den die Geschäfte komplett öffnen dürfen. 
Begründet wird dies damit, dass die zulässigen Öffnungszeiten in diesem Jahr durch die 
Corona-Pandemie noch nicht endgültig abgeschätzt werden können. 
 
Die Geschäfte, welche nicht vom Lockdown bzw. von den Schließungen durch die Corona-
Verordnungen betroffen sind, werden dieses Jahr normal abgerechnet. Geschäfte wie Bäcker, 
Fleischer und Imbisse mit Außengastronomie werden eventuell erst nach Abschluss der 
Aufstellung von Tischen und Stühlen im Herbst verbescheidet, da die Außengastronomie auch 
vom Lockdown betroffen sei. 
 
Da diese Verfahrensweise in der städtischen Sondernutzungssatzung so konkret nicht geregelt 
sei, möchte Herr Schrade dies zur heutigen Tagung ansprechen. Eine Änderungssatzung sei 
aus Sicht der Verwaltung nicht nötig, weil diese Vorgehensweise pandemiebedingt und eine 
Ausnahme sei. 
 
Herr Keller begrüßt das vereinfachten Verfahren und das Entgegenkommen der Stadt 
gegenüber den Gewerbetreibenden, welche coronabedingt begrenzt bzw. gänzlich ihre 
Geschäfte schließen mussten. Er regt weiter an, dass die Stadt Schmölln im Rahmen ihrer 
rechtlichen Möglichkeiten auch auf weitere Verbindlichkeiten zur genannten Satzung verzichtet. 
Herr Schrade antwortet, dass auf Antrag eine Einzelfallprüfung in besonderen Härtefällen hier 
möglich sei. 
 
- Der Hauptausschuss hat keine Einwände zu vorgenannter Vorgehensweise. (keine 

Abstimmung) 
 
 
Herr Schrade beendet den öffentlichen Teil der 25. Tagung des Hauptausschusses um 18:55 Uhr. 
 
Die 2 Bürger und die Presse verlassen den Sitzungsraum. 
 
 
 
 
 
 
...................................................... 
Sven Schrade 
Bürgermeister 
 
Schriftführerin: ................................. 
  (Kirsten Lippold) 
 
 
 
 
 
Im Anschluss wird mit dem nicht öffentlichen Teil fortgeführt. 
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